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IMier Bäljr- mtb ^ßifrniffßl aus Mal?.
I. gortfefeuitg.

iöir Igtben uor 4 3öod;cn furg über ba-3 reine Î01a 1 p,c 1;troft gcfprodjcii
»üb [gaben bic CBio,cnjcfiaftcn foIpenbcrmaf;cit feftgeftcllt: fräftigenb, ücr=

bauungêfërîiernb, fdjtcimlöfenb. .Sgeute ïouunen luir 511 ben fogenannten

mebifamentöfen S&mberfdien ÜÜJalgertraften.
_

Unter mebifamentöfen 37talgertrafton berftel)t man Kombinationen
bon dSalgertraft mit berfd;iebencn Heilmitteln. <©em erftert Herstellet
tourbe e§ balb ftar, bag 3Jia Ig ep traft ein auSgegeidfneteê DJtitiel fei, um

»nangenebme Srgneien wie Sob, ©fen, ©fjinin, ©row eingitncömen, unb
fd)on au§ bem Sabre 18(17 liegen Ktodiriditen Bor, b-afg biege UJcafgei;traftc
0111 Snfclfpitat in 23em nerlnenbet Irntrben. ©4 geigte fief) babet, baft
fie Weit grögere Vorteile haben, alb bie ©cfdjmatföetbcfferung: bie Srgnen
toirfung 'rnnrfce buret] bie allgemein näbrenben 1111b fräftigcnbeit ©igem
fefgaften beb tPcalgegtrafte» lmterffütgt 1111b gebobeu, mäbvenb gugleid^ bte

unangenehmen fReheiünirfungen ber t'lrgiieieit teils gemttbert, teils oolffoim
Uten aitsgegliiben tourben.

Sa§ toiialgertraft mit Sobeifen g. 31. ift eine aitgerorbeittlu'be, prafttfdge

Sarreicbungsform bon Sob. ffür Minbcr mit unreinem 3Unt unb 2Iu»-

fetjlcigen flogenannte 'Sfrofulofe) ift e§ befonbers augegeigt.
_

derartige
Kinber finb weift aiub miibc unb ba ift eS befonbers tmdftig, bafg nic^t nur
bas Seiben befiimpft, fonbern aueb Sltgemeiubefinben 1111b KrafteguffanL

gehoben Serben. Shtbctvt., bic ben Scbcrtrcin ixic£)t 911t ucljmcu rönnen, fltbt

man ftatt beffen Sobeifeii=5ûîaIgertraft=3Sanber.
3Sät)renb baS reine SJtalgertraft (SOtarfe Sßanber »erlangen freiner*

ïauflid) ift, finb bie mebifamentöfen Sßanberfeben SJÎatgegtrafte nur in
Spotbefen gii begieben. fyor'ffclgnncg folgt-

Eine Tasse |

Reinen Hafer-Cacae
Marke Weisses Pferd

als erstes Frühstück genossen, nährt und sättigt in

hohem Masse. Besonders zuträglich für Kinder, Schwer-

arbeiter, Blutarme und Magenleidende.

», (roten Cartons, 27 Würfel à Fr. 1.75
Nur ecilt Itl |roten Paketen, Pulverform à „ 1.60

Erhältlich in den meisten Lebensmittelgeschäften.

Alleinige Fabrikanten : CHOCOLAT GR1SON, Chur.

Ueber Nähr- und Heilmittel aus Malz.
I. Fortsetzung.

Wir haben vor ch Wochen kurz über das reiiie Nialzertrakt gesprocheii

Und hoben die Eigenschaften solgendermaszen festgestellt: kräftigend, ver-

bauungsfördernd, schleimlösend. Heute konnnen wir zu den sogenannten

Medikamentösen Wanderschen Ntalzertrakteii.
^ ^.

Unter medilnnnentösen Vlalzertrakten versteht man Hoiiiviiiatioueii
von Malzertrakt mit verschiedenen Heilmitteilt. Dem ersten Hersteller
wurde et dold klar, daß Malzertrakt ein ausgezeichnetes Mittel sen. um

unailoenchme Arzneien wie Jod. Eisen, Ehinin. Brom einzunehmen, und
schon 'aus dem Jahre M,i7 liegen Nachrichten vor. das; diese Malzextrakte
um Jnselspital in Bern verwendet tvnrden. Es zeigte sich dabei, das;

sie weit grössere Vorteile haben, als die Geschnnnkverbesserung: die Arznei-
Wirkung "wurde durch die allgemein nährenden und kräftigenden Eigen-
schuften des Malzextraktes unterstützt und gehoben, während zugleich die

Unangenehmen Nebenwirkungen der Arzneien teils gemildert, teils vollkom-
wen ausgeglichen wurden.

Das Malzextrakt mit Jodeisen z. B. ist eine außerordentliche, praktische

Darreichuiigssorm von Jod. chiir Kinder mit unreinein Bliit und Aus-
schlügen l sogenannte Tkrofiilose» ich es besonders aiigezeigt.

^
derartige

Kinder sind meist auch müde und da ist es besonders wichtig, daß. nicht nur
dem Leiden bekämpft, sondern auch Allgemeinbefinden und Kiastezuskam

gehoben werden. Kindern, die den Lebertran nicht gut nehmen rönnen, gibt

man statt dessen Jodeisen-Malzextrakt-Wander.
Während das reine Malzertrakt «Marke Wander verlangen!» sreiver-

käuflich ist. sind die medikamentösen Wanderschen Malzextrakte nur in
Jpothekeii zu beziehen. Fortsetzung folgt.

Line lasse ch

à'msn

sie erstes sirülistüvli genossen, näßrt nnü sättigt in

kokem îVîasse. kesonciers ^uträgiivß für siinller, 8eßi-ver-

ariieitsr, Vîàrme unl! ^sgeniellienlis.

s roten Lartons, 27 Äürie! à sir. 1.75
pîUsi SLnî siàten, siuiverform à „ 1.60

sirßältiiok in lien meisten l_eîzensmîtts!gk8oliâftkn.

üilsinige siabrikanten: tsi-tlZlZlZsiÄI lZsî!86kiâ, 6!iur.
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